
 

 
 

Vernissage in Kelmis zum Thema Demenz und 
Altersdepression   
 

„Es regnet auf meine Nase“ unter diesem Titel wird am 5. Juli in der 

Öffentlichen Pfarrbibliothek Kelmis eine Vernissage zum Thema Demenz 

und Altersdepression eröffnet.   

Diese Vernissage wird von der Gemeinde Kelmis im Rahmen des Interreg 

Projekts Seniorenfreundliche Gemeinde organisiert. 

Das Herzstück der Vernissage bilden Kunstwerke, die von Menschen 

geschaffen wurden, die direkt von Altersdepression bzw. Demenz 

betroffen sind oder in Kontakt kommen. Bei den Künstlern handelt es 

sich sowohl um Menschen mit Demenz bzw. depressiven Verstimmungen 

und um pflegende Angehörige als auch um Sozialarbeiter, Krankenpfleger 

oder professionellen Künstlern. 

Die Kunstwerke werden einen Monat lang in der Öffentlichen 

Pfarrbibliothek Kelmis zu sehen sein. 

Die ausgestellten Bilder, Fotos und Gedichte sollen den Besucher einen 

Einblick in den Alltag bzw. die Gefühlswelt von Menschen mit Demenz 

bzw. Altersdepression und ihrem Umfeld geben.  

Ziel ist es, ein breites Publikum für und über Demenz und 

Altersdepression zu sensibilisieren und aufzuklären. Dies ist insbesondere 

angesichts der steigenden Anzahl an Personen mit Demenz und 

Altersdepression und der Tatsache, dass sich diese Tendenz im Zuge des 

demografischen Wandels unserer Gesellschaft noch verstärken wird ein 

gesellschaftsrelevantes Thema.  

Im Rahmen der Vernissage und der Eröffnung am 5. Juli soll es 

demzufolge auch die Möglichkeit geben im Austausch zu kommen und 

Informationen zu erhalten.  

Die Vernissage wird am 5. Juli um 19 Uhr in der Öffentlichen 

Pfarrbibliothek Kelmis, Schulstraße 12, eröffnet.   

Zu dieser Veranstaltung sind alle herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei. 



 

 

Für weitere Informationen können Sie sich an die Gemeinde Kelmis 

wenden.  

Telefonisch unter der Nummer 087/ 639 839 oder per Mail an 

nadine.rotheudt@skynet.be. 

 

 

 

 


